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Écrasez l'infâme!

Wulffs designierte Sozialministerin Aygül Özkan mit erstem
Vorschlag
André Tautenhahn · Saturday, April 24th, 2010

Keine Kruzifixe an öffentlichen Schulen!, lautet die Botschaft in einem Focus-Interview.

Quelle: Ad-hoc News

„Christliche Symbole gehören nicht an staatliche Schulen“

Das klingt toll, ja wenn da nicht eine ganz andere stock konservative Botschaft platziert werden
sollte. Nämlich die, dass innerhalb des „neutralen Ortes Schule“ auch Kopftücher nichts zu suchen
hätten. Es ist der ewige und unsinnige Streit um Kleidungsstücke. Ein an die Wand genageltes
Kreuz ist ein klares Symbol und muss weg, ein Kopftuch oder aber eine Kette mit einem Kreuz um
den Hals hängend sind Kleidungsstücke, die zu tragen, jedem Individuum selbst überlassen bleiben
sollten.

Ich kann nach wie vor nicht verstehen, wie sich eine Gesellschaft an Kopftüchern derart abarbeiten
kann und immer noch glaubt, dass sich unter Kopftüchern nur naive und dumme Frauen verbergen,
die sich unterdrücken lassen. Da sollte man überzeugten Kopftuchträgerinnen einmal zuhören und
mit ihnen ins Gespräch kommen. Da können sich arschgeweihte und nippelgepiercte Volksweiber
noch eine Scheibe von abschneiden, falls sie so gut deutsch sprechen können, wie jene
aufgeklärten Frauen, die ihr Haupt mit einem Kopftuch bedecken, sich aber keinesfalls darunter
verstecken.
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